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1756 März 20 . , Zug A

GEDICHT, VERFASST VOM [ DICHTER UND KAPLAN DER SAKRAMENTS- UND
ROSENKRANZPFRÜNDEAN DER KIRCHE ST. OSWALD IN ZUG, FRANZ]
XAVER KARL STOCKLIN, ZU EHREN VON BRIGADIER [UND GARDE-
HPTM. BEAT] FIDEL ZURLAUBEN

"Jn Poetischer Reimen =Verfassung Gegebner Glückwunsch auf Die aus dem

Vatterland Nacher Paris vorgenohmene Abreis 1 des Tit . . . . Herren

[Beat ] Fidel Zurlaubens Baron von thurn und Gestelienburg Ritter

Brigadier und Guarden Haubtmans Bey Jhro Königlichen Maiestet Jn

Franckhreich [Ludwig XV. ]
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: « w Viiui . f n Jm

oijJ.7XJ»U xi <fi *Lr 4̂i
wcf

Pht-Ll-* !/. ' χβΙξ(
^ ^ ' (-i / SA -i* $ -->-<*.Aav- | -vr Ĉ Sy  ■
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1 ; wie aus dein Briefwechsel mit Gardeoberst Beat Frans Plasidus Zurlauben

von 1756 - s . Meier/Zurlaublana 669 - hervorgeht , aber hat sich Beat Fi¬
del das ganze Jahr über in Zug aufgehaltenl

2 ) Bekanntlich lagen damals Frankreich , Oesterreich und Russland einer - und
Preussen und England anderseits miteinander im Kriege , s . Zurlaublana
AH 112/35.

3 ) 1756 versuchte Beat Fidel Zurlauben in den Zuger Stadt - und Amtsrat zu
gelangen , doch scheiterte dieses Vorhaben , s . Meier/Zurlaubiana 986.



4) 1731 trat Zurlauben ln Paris ins Collège des Quatre - Natlons ein und 1749
wurde er als Associé honoraire étranger ln die Académie des Inscriptions
et Belles Lettres in Paris aufgenommen , s . Zurlaubiana AH 45/70 sowie
Meier/ Zur laubiana 985f.

5) =Ulixes oder Odysseus , griech . Sagengestalt
6) Dieser war der Gefährte des Aeneas und galt als Sinnbild für die sprich¬

wörtliche Treue.
7) =Marla Barbara Helena Elisabeth Kolin
8) Am 30 . August 1755 war Zurlaubens erstes Kind , Beat Jakob Johann Fidel

Alois Zurlauben , zur Welt gekommen . Dieses verstarb dann jedoch bereits
am 31 . Mai 1756 , s . Meier/Zurlaubiana "Stammtafel " 870 11 . 1 . 1.

9 ) =Mars , der röm . Kriegsgott
10 ) =Bellona , die röm . Gottheit des blutigen schrecklichen Krieges im Gegen¬

satz zu Mars , der als Kriegsgott auch gute Züge aufweist.
11 ) =Mavors oder Mars
12 ) Als Kommandant eines Gardebataillons ist Zurlauben freilich erst 1757

nachgewiesen , s . Pinard/Chronologie VII 518.
13 ) =Auretta , heroische Frauengestalt
14 ) =Seniramis , legendäre babylonische Königin
15 ) =Sylvia oder Ilia , griech . Sagengestalt
16 ) =Marulla , heroische Frauengestalt
17 ) =Artemis , griech . Göttin 18 ) =I&dusia , heroische Frauengestalt
19)  = Schwiegervater Johann Jakob Kolin
20 ) =Schwiegermutter Maria Elisabeth Landtwing

Original AH 115 , 2 - 3
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